
An alle Haushalte · Eigene Zustellung

Samstag, den 22. Februar 2025                                                                Nummer 3/2025

ALTENMARKTALTENMARKT Alz

informiert
/ a. d.

Amtsblatt der Gemeinde und  
Mitteilungsblatt der Vereine und Verbände 

Vollzug der Baugesetze; 
Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplanes  
Freiflächen-Photovoltaik-Anlage im Bereich Glött; 
Bekanntmachung über die Inkraftsetzung 
Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 28. Januar 
2025 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan für Freiflächen-Pho-
tovoltaik-Anlage im Bereich Glött einschließlich Begründung und 
Umweltbericht in der Fassung vom 05. November 2024, ausgefer-
tigt durch das Arch.-Büro Wüstinger Rickert Architekten und Stadt-
planer PartGmbB, Frasdorf, gemäß § 10 BauGB als Satzung be-
schlossen. 
Der Geltungsbereich des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes für 
Freiflächen-Photovoltaik-Anlage im Bereich Glött umfasst das 
Grundstück Fl.Nr. 1910, Gemarkung Altenmarkt. 
Der vorhabenbezogene Bebauungsplan mit Begründung und Um-
weltbericht liegt ab Veröffentlichung dieser Bekanntmachung in der 
Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz, Rathaus, Hauptstraße 21, EG, Zim-
mer 1, während der allgemeinen Dienststunden öffentlich aus und 
kann dort eingesehen werden. 

Zudem wird dieser auf der Homepage der Gemeinde Altenmarkt 
a.d. Alz unter: www.altenmarkt.de, Bürgerservice, A-Z, Bauleitpla-
nung veröffentlicht. 
Gemäß § 10 Abs. 3 BauGB tritt der Bebauungsplan mit der Bekannt-
machung in Kraft. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB ist eine Verletzung folgender Vorschrif-
ten beim Zustandekommen des Bebauungsplanes unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich innerhalb von einem Jahr seit Bekanntma-
chung dieser gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
sind: 
-  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-

letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
-  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
planes und des Flächennutzungsplans und 

-  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs. 

Der Sacherhalt, der die Verletzung oder die Mängel begründen soll 
ist darzulegen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 des 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädi-
gungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch 
diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschädigungs-
ansprüchen wird hingewiesen. 
Altenmarkt a.d. Alz, 22. Februar 2025 
Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz 
Stephan Bierschneider 
1. Bürgermeister 

Öffnungszeiten des Rathauses (Tel. 0 86 21/98 45-0) 
Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr; Dienstag und Donnerstag 14 - 16 Uhr 
- nach telefonischer Vereinbarung sind auch andere Zeiten möglich - 

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes (Tel. 0 86 21/15 36) 
Mo., Di., Fr. 16 - 18 Uhr; Mi., Sa. 10 – 12 Uhr, Do. geschl.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Am Faschingsdienstag, 04.03.2025, sind nachmittags 
sämtliche Dienststellen der Gemeinde,  

auch der Wertstoffhof, geschlossen!  

Das Rathaus ist am Montag, den 24.02.2025, wegen 
Wahlnacharbeiten ganztägig geschlossen.  

Voraussichtliche Tagesordnung für die öffentliche 
Sitzung des Gemeinderates  

am 25. Februar 2025, 18.30 Uhr im  
Rathaus, Sitzungssaal, Zimmer 3, EG 

1.  Genehmigung des Protokolls der öffentlichen Sitzung vom 28. Januar 2025  
2.  Vollzug der Gemeindeordnung (GO) und der Kommunalhaushaltsverord-

nung KommHV-K) 
     2.1 Genehmigung der über- und außerplanmäßigen Ausgaben des 
           Haushalts 2024  
     2.2  Genehmigung der Haushaltsreste von 2024 auf 2025  
     2.3  Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 2024  
     2.4  Bericht über die überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2018 bis 

2022 und der Kasse der Gemeinde Altenmarkt a.d. Alz durch den 
Bayerischen Kommunalen Prüfungsverband; Erledigung und Abschluss  

3.  Bekanntgabe und Informationen aus vorangegangenen nichtöffentlichen  
Sitzungen 

4.  Informationen 
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.



Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt a. d. Alz e.V.  

EINLADUNG 
Die Freiwillige Feuerwehr Altenmarkt a.d. Alz und der 
Feuerwehrverein Altenmarkt a.d. Alz e.V. halten am  

Freitag, den 28.03.2025 um 20.00 Uhr  
im Gasthof zur Post in Altenmarkt die Jahreshauptversammlung 2025 ab  

Tagesordnung:  
1.      Begrüßung 
2.      Totengedenken 
3.      Bericht des Vorsitzenden 
4.      Bericht des Kommandanten 
5.      Kassenbericht 
6.      Kassenprüfbericht 
7.      Entlastung der Vorstandschaft 
8.      Ehrungen und Beförderungen 
9.      Grußworte 
10.    Wünsche und Anträge 
Die Bevölkerung von Altenmarkt a.d. Alz sowie die aktiven und passiven Mit-
glieder sind herzlich eingeladen.  
Ernst Gruber Lars Boße  
1. Vorsitzender 1. Kommandant

VERANSTALTUNGSTERMINE

FEBRUAR 2025   
22.02.                                      Oidnmarkter Bochratz´n: Fahrt zum  

                                     Faschingsumzug 
22.02. 13-17 Uhr Turnhalle Galerie          TSV Taekwondo Abteilung: Generalprobe  

                                     für die Gürtelprüfung 
22.02. 20.00 Uhr Gasthof zur Post            Musikverein: ¾ Ball 
23.02. 08-18 Uhr                                      Bundestagswahl 
23.02.                                      Oidnmarkter Bochratz´n: Fahrt zum  

                                     Faschingsumzug 
23.02. 09-12 Uhr Gutshof Baumburg        Geflügelzuchtverein: Kleintiermarkt 
25.02. 18.30 Uhr Rathaus                         Gemeinderatssitzung 
26.02. 19.30 Uhr Turnhalle                       TSV Tischtennisabteilung: Tischtennis  

                                     Heimspiel 
27.02. 09.00 Uhr Bahnhofstraße               Oidnmarkter Bochratz´n: Aufbau Festzelt 
27.02. 09.00 Uhr Pension Griessee           Landfrauen: Faschingsfrühstück 
27.02. Waldkindergarten          AWO Kita Bienenhaus: unsinniger  

                                     Donnerstag 
27.02. 19.30 Uhr Husarenschänke            TSV: Ausschusssitzung 
27.02. 20.00 Uhr Festzelt Bahnhof            Oidnmarkter Bochratz´n:  

                                     Weiberfaschingsparty 

MÄRZ 2025   
01.03.                                      Oidnmarkter Bochratz´n: Fahrt zum  

                                     Faschingsumzug 
02.03.                                      Oidnmarkter Bochratz´n: Fahrt zum  

                                     Faschingsumzug 
03.03. 10.00 Uhr Bahnhofstraße               Oidnmarkter Bochratz´n: Aufbauen in  

                                     der Bahnhofstraße 
04.03. 08.00 Uhr Bahnhofstraße               Oidnmarkter Bochratz´n: Herrichten in  

                                     der Bahnhofstraße 
04.03. 12.30 Uhr Bahnhofstraße               Oidnmarkter Bochratz´n: Faschingsumzug 

                                     mit anschl. Faschingstreiben 
05.03. 08.30 Uhr Bahnhofstraße               Oidnmarkter Bochratz´n: Aufräumen in  

                                     der BahnhofsStraße 
05.03. 19.00 Uhr Stiftskirche Baumburg Pfarrei: Gottesdienst mit Ascheauflegung 
06.03. 09.00 Uhr Michlwirt Palling           Landfrauen: Tag der Austragsbäuerin 
06.03. 10.00 Uhr Pfarrheim                      Kinderkino: „Der kleine Rabe Socke“  

                                     ab 5 Jahre Eintritt frei 
06.03. 15.30 Uhr Pfarrheim                      Kinderkino: „Jim Knopf und Lukas der  

Lokomotivführer, FSK 6/empfohlen  
ab 8 Jahren, Eintritt frei 

07.03. 19.00 Uhr Trachtenheim                GTEV: Schafkopfrennen 
07.03. 19.00 Uhr Pfarrheim                      Pfarrei + Frauenbund: Weltgebetstag der  

                                     Frauen 
08.+09.03. ganztags Schule+Turnhalle       Annemarie Bayerl: Volksmusikseminar 
08.03. 16.00 Uhr Turnhalle                       Annemarie Bayerl: öffentliche Singstunde  

                                     im Rahmen des Volksmusikseminars,  
                                     Eintritt frei 

09.03. 16.00 Uhr Turnhalle                       Annemarie Bayerl: Abschlusskonzert des  
                                     Volksmusik Seminars, Eintritt frei

VEREINE UND VERBÄNDE

Die Turnhalle ist zu folgenden Zeiten für den  
Übungsbetrieb geschlossen: 
Während der Faschingsferien 

von Samstag, 01.03.2025 bis Sonntag, 09.03.2025 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Badeurlaub mit der AWO 
Die Arbeiterwohlfahrt bietet vom 6. bis 14. Juni einen Badeurlaub in 
Igea Marina (Rimini/Italien) an. Der durch Wellenbrecher geschützte 
flach abfallende Strand wird überwacht und somit ein ungefährlicher 
Badeurlaub für Senioren und Kinder ermöglicht. Neben dem hotelei-
genen Swimmingpool sowie Badestrand stehen für die Freizeitaktivi-
täten Fahrräder, ausgedehnte Parks für Spaziergänge und nette Res-
taurants zur Verfügung. Das Ortszentrum lädt zum Verweilen und 
Flanieren ein und kann bequem mit dem Bummelzug erreicht wer-
den. Je nach Witterung werden auch Tagesausflüge in die nähere Um-
gebung gemacht. Nähere Informationen im AWO-Büro, Telefon 
08621/62823, besetzt am Montag von 8 bis 16 Uhr und Donnerstag 
von 8 bis 12 Uhr. 

Erholungsurlaub in Abano Terme 
Die Arbeiterwohlfahrt Trostberg bietet einen 6-tägigen Erholungsauf-
enthalt im 4*-Hotel Ariston Molino vom 16. bis 22. März 2025 in der 
Abano Terme in Italien an, einem der bedeutendsten Thermalkurorte 
Europas. Das Hotel verfügt über vier Thermalpools, Sauna, Fitness-
raum und eine neu gestaltete Kurabteilung mit vielen Therapie- und 
Wellness-Anwendungen. Diese Region in Norditalien ist bekannt für 
ihre malerische Landschaft, Weinberge und Thermalquellen.  Je nach 
Witterung werden auch Halbtagesausflüge durchgeführt. Es sind nur 
noch wenige Doppelzimmer verfügbar. Nähere Informationen und 
Anmeldung im AWO Büro, Telefon 08621-62823, besetzt am Mon-
tag von 8 – 16 Uhr und am Donnerstag von 8 – 12 Uhr. 

„Vom Umgang mit der Pubertät - 
die Kunst einen Kaktus zu umarmen“  
An diesem Abend möchte Dipl.-Sozialpädagogin (FH) Johanna Eilert 
Anregungen für den Alltag geben und mit Eltern ins Gespräch kom-
men. Themen werden vor allem Kommunikation und Vorbereitung 
auf die Selbständigkeit sein. 
Die Veranstaltung findet am Montag, 17.03.25 um 18:00 Uhr in der  
SkF-Schwangerenberatung, Ludwigstraße 12 a in Traunstein statt. An-
meldung ist erforderlich unter 0861 13021. Kosten 8 € pro Person / 
12 € pro Paar (Anmeldeschluss 03.03.25).



Neue Kirchenverwaltung der Pfarrei Baumburg vorge-
stellt 
Reiner Kolb neuer Kirchenpfleger – Verabschiedung ausgeschiede-
ner Mitglieder –Erstkommunionkinder begrüßt  
Alles neu machte früher nicht der Mai, sondern Lichtmess. Einst wur-
den an diesem Tag neue Beschäftigte eingestellt. Und auch in der 
Pfarrei Baumburg nutzte man den Lichtmess-Gottesdienst zum einen 
um die neuen Erstkommunionkinder zu begrüßen und zum anderen 
um die neue Kirchenverwaltung vorzustellen. 
Mit einer kleinen Lichterprozession zogen die insgesamt 22 Kinder, 
welche heuer erstmals vor den Tisch des Herrn treten, in die Baum-
burger Kirche ein. Gemeindereferentin Irmi Huber stellte sie zu Be-
ginn des Gottesdienstes namentlich vor. Erstkommunion ist heuer in 
der Pfarrei Baumburg am 18. Mai um 10 Uhr. 
Noch bevor Pater Sebastian Paredom und Gemeindereferentin Irmi 
Huber den Blasiussegen spendeten, stellte Verwaltungsleiterin Birgit 
Niedermeier die Mitglieder der mittlerweile konstituierten Kirchen-
verwaltung vor. Ins Gremium neu gewählt wurden Reiner Kolb, Se-
bastian Peteranderl, André Urban sowie Brigitte Schlaipfer. Wieder 
gewählt wurden die bereits erfahrenen Mitglieder Armin Gois und 
Berta Berthold. Zusammen mit Pfarrer Florian Schomers und ihr seien 
insgesamt acht Mitglieder in der Kirchverwaltung, so Niedermeier. 
„In Zeiten von geringen Einnahmen und reduzierten Haushaltszu-
schüssen seitens des Erzbistums bei gleichzeitig steigenden Kosten in 
allen Bereichen ist es nicht einfach, alle Wünsche zu erfüllen“, fasste 
die Verwaltungsleiterin die neue Herausforderung zusammen, die 
man gemeinsam bewältigen müsse. Sie zeigte sich zuversichtlich, 
dass man mit dieser „Konstellation von neuen frischem Wind und viel 
Erfahrung gut aufgestellt“ sei, selbst wenn „stürmische Zeiten auf die 
Kirchenstiftung zukommen“. In den kommenden sechs Jahren trage 
die Kirchenverwaltung die Verantwortung sowohl für das in der Kir-
chenstiftung angestellte Personal, als auch für die Gebäude der Kir-
chenstiftung. Zum neuen Kirchenpfleger wurde vom Gremium Rei-
ner Kolb gewählt. 
Besonders bedankte sich Birgit Niedermeier für die ausgeschiedenen 
Kirchenverwaltungsmitglieder, darunter Konrad Haller, der insgesamt 
acht Jahre Kirchenpfleger und zwölf Jahre Kirchenverwaltungsmit-
glied war. Aber auch Hans Riederer und Sigrid Rost standen mit 18 
Jahren fast zwei Jahrzehnte im ehrenamtlichen Dienst der Kirchver-
waltung. Verabschiedet wurden zudem Josef Obermayer, der zuvor 
viele Jahre Pfarrgemeinderatsvorsitzender war, sowie Bernd Nieders-
teiner, die beide je sechs Jahre Mitglied der Kirchenverwaltung wa-
ren. Die Verwaltungsleiterin dankte ihnen für „die Kommunikation 
auf Augenhöhe, die konstruktive Zusammenarbeit und den tatkräfti-

gen Einsatz, sowie die Offenheit mit der in den meisten Fällen eine 
Win-Win-Situation gefunden“ wurde. Mit Konrad Haller hatte man 
zudem „das große Los gezogen“, und mit dem technisch begabten 
„Feuerwehrler“ einen versierten und engagierten Kirchenpfleger ge-
habt, der auch im Notfall sofort ausgeholfen habe. 
Im Anschluss an den Gottesdienst, den der Triangelchor und der Kin-
derchor „Konfettis“ musikalisch gestalteten, hatte der Pfarrgemeinde-
rat noch zum Stehempfang eingeladen.  -sts

Malerbetrieb 
K.H. FREUTSMIEDL

Margaretenstr. 15 · 83352 Altenmarkt · Tel. 08621/3377 
info@maler-freutsmiedl.de · www.maler-freutsmiedl.de 

Die Fassade  
bröckelt?

Wir bringen sie wieder  
zum Strahlen!

Die neu gewählte Baumburger Kirchenverwaltung (von links): Armin 
Gois, Verwaltungsleiterin Birgit Niedermeier, André Urban, Berta Bert-
hold, Kirchenpfleger Reiner Kolb, Sebastian Peteranderl und Brigitte 
Schlaipfer. Foto: sts

Verabschiedet wurden (von links): Konrad Haller, Bernhard Nieders-
teiner Sigrid Rost, und Hans Riederer. Josef Obermayer war verhindert 
und fehlt auf dem Bild. Foto: sts

Ab Montag, 3. März  
haben wir wieder geöffnet!



Volle Turnhalle beim Kinderfasching von TSV Altenmarkt 
und „Bochratz’n“ 
Erstmals auch Jugendfasching - Kinderfasching mit Tanzgarde und 
Bewegungskünstler 
Nach dem großen Erfolg vom letzten Jahr wurde auch heuer wieder 
ein gemeinsamer Kinderfasching von den „Oidnmarkta Bochratz’n“ 
und dem TSV Altenmarkt wieder in der Altenmarkter Turnhalle orga-
nisiert. Zudem hatte man gleich im Anschluss erstmalig auch einen 
Jugendfasching im Programm. 
Die beiden Vereinsvorsitzende, die auch aktiv mitorganisiert hatten, 
konnten, Bernhard Aicher und Max Schwarz waren vollends zufrie-
den mit beiden Veranstaltungen. Mit der Turnhalle hatte man ein aus-
reichend großes Areal für den gemeinsamen Kinderfasching. Die 
Turnhalle wurde wieder in einen Bewirtungsbereich und einen Tanz- 
und Spiel-Bereich zweigeteilt. Auch der neue Jugendleiter des TSV 
Altenmarkt Michael Ohneis war erstmals „im Einsatz“. Neben Spiel 
und Spaß auf der Tanzfläche, hatten die Organisatoren die junge 
Oberfeldkirchner Tanzgruppe, die „Little Angels“ gewinnen können, 
die mit viel Akrobatik ein Show-Feuerwerk für die Kleinsten und ihre 
Eltern zündeten. Aus den Reihen des TSV Altenmarkt hatten im An-
schluss die Bewegungskünstler unter Michael Bräuning eine kleine 
Show vorbereitet. Fliegende Diabolos, Einradfahren mit Jonglier-Pas-
sagen und vieles mehr überraschten die Zuschauer. Die noch relativ 
junge Rubrik im Angebot des TSV Altenmarkt zeigte, wie Akrobatik 
mit viel Bewegung Spaß machen und vor allem herausfordernd sein 
kann. 
Nachdem der Samstagnachmittag den Kleinsten gehörte, hatten man 
im Anschluss bis in die Abendstunden einen Jugendfasching mit DJ 
und alkoholfreier Cocktail-Bar organisiert. Und auch der wurde gut 
angenommen, so dass man auch nächstes Jahr wieder einen anbieten 
werde, so TSV-Vorsitzender Bernhard Aicher. -sts 

„Volles Haus“ herrschte beim von „Oidnmarkta Bochratz’n“ und dem 
TSV Altenmarkt gemeinsam organisierten Kinderfasching in der Alten-
markter Turnhalle. 

Generalversammlung des Altenmarkter Männervereins 
Jahreshauptversammlung am 23. März mit Neuwahlen und Ehrun-
gen 
Der Altenmarkter Männerverein veranstaltet dieses Jahr seine Gene-
ralversammlung, am Sonntag, 23. März um 11 Uhr vormittags die 
Generalversammlung im Altenmarkter Gasthaus „Husarenschänke“. 
Zuvor um 10 Uhr wird mit einer Messe in der Altenmarkter Kirche 
zum Jahrtag den verstorbenen Mitgliedern gedacht. Zur Versamm-
lung und zum Jahrtag sind alle Mitglieder, sowie deren Frauen, be-
sonders aber auch die Witwen verstorbener Mitglieder eingeladen.  
Auf der Tagesordnung stehen nach der Begrüßung die Berichte des 
Vorsitzenden, Schriftführers und Kassiers, Ehrungen, Satzungsmoda-
litäten sowie Wünsche und Anträge. -sts



Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg
Sprachliches, Naturwissenschaftlich-technologisches und Sozialwissenschaftliches Gymnasium

                            Informationen zum Übertritt ans HGT

Für alle Eltern sowie die Schülerinnen und Schüler in den jetzigen 4. Klassen, die ans Gymnasium  
übertreten wollen, bietet das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg folgende Informationsmöglichkeiten an:

   Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse:
    Montag, 10.03.2025, 19.00 Uhr in der Aula des HGT

Newcomer Tag:
Samstag, 15.03.2025, 09.00 Uhr – 12.00 Uhr

Unseren zukünftigen Schülerinnen und Schülern bietet der Newcomer Tag die Gelegenheit, einen Einblick in die neuen Unterrichtsfächer 
am Gymnasium zu bekommen. Nach einer kurzen Begrüßung tauchen die Kinder in die Welt von Ritter Hertzhaimer ein. Gemeinsam 
gehen sie mit den HGT-Buddies im Schulhaus auf Schatzsuche und müssen dabei verschiedene Rätsel lösen, um am Ende die Schatz-
kiste 昀nden und öffnen zu können.

Individuelle Familien-Schulhausführungen:
Mittwoch, 12.03.2025, bis Dienstag, 18.03.2025, 

jeweils 13.30 – 17.00 Uhr

Am Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg 昀nden auch in diesem Jahr wieder individuelle Schulhausführungen statt. Die Lehrkräfte der 
Schule bieten für interessierte Familien von Viertklässlerinnen und Viertklässlern informative Rundgänge durch das Schulhaus an. 
Auf dieser etwa dreißigminütigen Besichtigung zeigen sie nicht nur alle wesentlichen Bereiche des Gymnasiums, sondern sie ge-
hen auch auf jeweils besonders relevante Aspekte ein. Zu den Führungen können sich bis zu drei Familien gemeinsam anmelden.  
Die Anmeldung erfolgt online über ein Buchungsportal, das über die HGT-Homepage erreichbar ist. 
Alle wichtigen Informationen zur Schule und zum Übertritt 昀nden Sie ebenso auf der Homepage des Gymnasiums:

www.hertzhaimer-gymnasium.schule

Die Schulfamilie freut sich auf Ihren Besuch und hofft, nach den Sommerferien viele neue Schülerinnen und Schüler am Hertzhaimer-
Gymnasium Trostberg begrüßen zu dürfen.

Der Info-Abend zum Übertritt in die 5. Klasse richtet sich an Eltern, die in dieser etwa 90-minütigen Veranstal- 
tung alles Wesentliche über das schulische Angebot und die große Vielfalt des Schullebens am HGT erfahren.
Das Hertzhaimer-Gymnasium Trostberg ist ein sprachliches, naturwissenschaftlich-technologisches und sozial-
wissenschaftliches Gymnasium mit sehr engagierten Lehrkräften und einer guten Atmosphäre. Als Inklusions- 
und Fairtrade-Schule legen wir am HGT großen Wert auf Gemeinschaft und Nachhaltigkeit.
Unser Schulleiter Herr Schramm wird am Info-Abend mit seinem Schulleitungs- und Beratungsteam sowie weiteren 
Referenten das besondere Schulpro昀l vorstellen. Hierbei wird insbesondere auf unser Outdoor-Konzept, die Zweigwahl, das Fremspra-
chenangebot und die individuellen Fördermöglichkeiten sowie auf die Offene Ganztagsbetreuung eingegangen. Auch die Übertrittsbe-
dingungen und die Modalitäten des Anmeldeverfahrens werden erläutert.



Feuerwehr Rabenden: Zahlreiche Einsätze entlang der 
B304 
Insgesamt 343 Einsatzstunden geleistet – Vorbereitungen zum Jubi-
läum in 2026 - Ehrungen 
Rabenden. Erneut zahlreiche Einsätze hatte die Freiwillige Feuerwehr 
Rabenden im letzten Jahr vor allem entlang der B304 leisten müssen, 
darunter auch zwei Verkehrsunfälle mit Todesfolge. Wie aus dem Be-
richt des Kommandanten Florian Haller der Jahreshauptversammlung 
zu entnehmen war kam man auf insgesamt 343 Einsatzstunden. 
Nach der Begrüßung durch Vorsitzenden Alois Müller jun.  im voll 
besetzten Rabendener Feuerwehrheim gedachte man zunächst den 
sieben im vergangenen Jahr verstorbenen Mitgliedern sowie des 
kürzlich verstorbenen Georg Gmeindl ehe der Schriftführer Lorenz 
Schweikl seinen Bericht hielt. Sein chronologischer Rückblick fokus-
sierte sich auf die gesellschaftlichen Aktivitäten. Zu denen zählten 
das alljährliche Priemerl-Kaffe im Florianstüberl für die Partnerinnen 
der Aktiven aber auch das alljährlich ausgerichtete Dorffest mit Tag 
der offenen Tür und umfangreichen Kinderprogramm. Höhepunkt 
war das Maibaumfest, zu dem das neue Werbegesicht „Woife“ für 
das Vereinsjubiläum 2026 vorgestellt wurde. Kurz darauf feierte man 
die Hochzeit des Vereinsvorstandes Alois Müller mit „seiner Simone“. 
Und natürlich nahm die Feuerwehr aus Rabenden an den Fronleich-
namsumzügen und am Buchenwaldgedenken in Altenmarkt teil. 
Auch „auswärts“ war 2024 einiges los. Zu insgesamt sieben Feuer-
wehrfesten „rückten die Rabendener aus“ nach Kay, Truchtlaching, 
Pittenhart, Kirchanschöring, Waldhausen, Törring und schließlich 
auch Kienberg, dem Patenverein der Rabendener. Zudem stahl man 
den Firstbaum des neuen Seeoner Feuerwehrhauses, was entspre-
chen ausgelöst werden musste. Die „Dominator Disco“ in Ruperts-
dorf, Eisstockschießen am Schartener Weiher und gemeinsames Reh-
essen rundeten das gesellschaftliche Programm ab. 
Es folgte der Kassenbericht von Daniela Mühlberger. Sie konnte über 
eine positive finanzielle Entwicklung berichten. Ihr wurde von den 
Revisoren Hans Unterauer und Sepp Bernauer einwandfreie Kassen-
führung bestätigt, so das erfolgreich eine Entlastung beantragt werden 
konnte. 
Mit 75 Aktiven (darunter 14 Frauen) sei die Rabendener Wehr gut auf-
gestellt, so Kommandant Florian Haller in seinem Bericht. Mit Lisa 
Maier, Regina Müller und Franz Zillner jun. wechselten drei ehema-
lige Jugendliche zu den Aktiven und verstärken so die Mannschaft. 
„2024 war wieder ein ruhiges Jahr“, blickte Haller zurück. Insgesamt 
waren zwölf Einsätze zu leisten, darunter drei Brände und sieben 
technische Hilfeleistungen. Gleich zweimal mussten Brandeinsätze 
in Kienberg geleistet werden. Schwerpunkt der Einsätze waren wie-
der die Verkehrsunfälle entlang der B304. Zweimal kam es zu Unfäl-
len mit Todesfolge (einmal ein Motorradunfall auf der TS31 Richtung 
Seeon und einmal ein Unfall am 3. Dezember mit mehreren beteilig-
ten Fahrzeugen auf Höhe Neustadl). Beim schweren Unfall nahe 
Neustadl musste zudem ein großflächiger Ölfilm auf der B304 auf-
wändig beseitigt werden.  Insgesamt wurden 343 Einsatzstunden ge-
leistet, so Haller. Zufrieden zeigte sich der Kommandant mit der sehr 
guten Teilnahme an Lehrgängen. Aktive nahmen an Lehrgängen für 
Datenschutzgrundverordnung, Vegetationsbrandbekämpfung, E-Mo-
bilität, Sonder- und Wegerecht, MTA-Abschlussmodul, Rhetorik, 
„Gruppe im Löscheinsatz“  sowie „Einsatzleiter Tunnelanlagen“ teil. 
Ein Höhepunkt war der Ehrenabend für langjährige Aktive, bei dem 
Alois Müller sen., Rainer Schmidhuber und Alois Stitzl für 40 Jahre 
aktiven Dienst geehrt wurden. Haller informierte noch, dass die Digi-
talisierung mit der Umrüstung der Sirene nun abgeschlossen sei. Mit 
einem umfassenden Dank an Gemeinde, Vorstandschaft und Aktive 
schloss er seine Ausführungen.  
Über eine erfolgreiche Jugendmannschaft mit 13 Jugendlichen konn-
te Jugendleiter Markus Schwaiger berichten. Alle drei Wochen finden 
Übungen statt. Man nahm an den Jugendspielen in Kienberg sowie 

Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft wurde 
Peter Hofmann ge-
ehrt (Mitte). Links 
neben ihm ist zwei-
ter Vorsitzender Ste-
phan Ruth und 
rechts erster Vorsit-
zender Alois Müller 
jun. zu sehen. 

Für 60 Jahre Mit-
gliedschaft wurde 
Hans Turcyk geehrt 
(Mitte). Links neben 
ihm ist zweiter Vor-
sitzender Stephan 
Ruth und rechts ers-
ter Vorsitzender 
Alois Müller jun. zu 
sehen.  

am Jugendzeltlager mit Kreisjugendfeuerwehrtag in Seebruck teil. 
Beim Wettbewerb des Kreisjugendfeuerwehrtags war man mit drei 
Gruppen vertreten.  
Vorsitzender Alois Müller jun. sprach eine Satzungsänderung an, die 
auch einstimmig genehmigt wurde. Damit wurde den beiden Vorsit-
zenden eine Entscheidungsbefugnis bei Ausgaben bis 5.000 Euro er-
teilt anstelle von bisher 1.000 Euro. Damit entfalle das Einholen eines 
Vorstandsbeschlusses für Maßnahmen bis 5.000 Euro. Im Anschluss 
nahm Müller Ehrungen vor. Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurden Peter 
Hofmann und für 60 Jahre Hans Turcyk geehrt. Insgesamt 25 Jahre im 
aktiven Dienst seien mittlerweile Stefan Beilmaier und Bernhard 
Wimmer.  
Kreisbrandinspektor Josef Egginger berichtete von einer starker Zu-
nahme wetterbedingter Einsätze im Landkreis, zudem sei die Einfüh-
rung der digitalen Alarmierung mittlerweile abgeschlossen. 
Bürgermeister Stephan Bierschneider dankte der Rabendener Wehr 
für die sehr gute Teilnahme an Leistungszeichenabnehmen, Übungen 
und Lehrgängen sowie deren guten Einsatzdokumentation. Er erin-
nerte daran, dass der Feuerwehrbedarfsplan Ende des Jahres wieder 
fortzuschreiben sei und informierte noch über den aktuellen Stand 
der Beschaffung des neuen Feuerwehrfahrzeugs für Altenmarkt. 
Zum Schluss gab noch Josef Bernauer jun. den aktuellen Stand zu 
den Vorbereitungen für das Jubiläumsjahr 2026 (135 Jahre Feuerwehr 
und 100 Jahre Schützen St. Wolfgang) bekannt. Das Fest werde vom 
7. bis 17. Mai 2026 stattfinden und starte mit einem Bieranstich. Zum 
Programm zählen unter anderem ein Grünlandtag (Abends spielt Auf-
A-Wort), ein Wein- und Weißbierfest mit dem Postamt Trio und einen 
Kabarettabend. Am Sonntag, 10. Mai werde das Feuerwehrjubiläum 
gefeiert, eine Woche drauf das Jubiläum der Schützen. Am Samstag, 
16. Mai, wird mit einem gemeinsamen Festabend der Ausklang der 
Festwochen eingeläutet. Zeltplatz wird wie 2016 auf der Wiese Rich-
tung Forst sein, Kirchplatz am Ziegler Berg. Bernard Hausperger erin-
nerte an den geplanten Vereinsausflug vom 6. bis 7. September zur 
Feuerwehr nach Gams. Mit einem großen Dank an alle Helfer und 
Unterstützer der Rabendener Wehr schloss Vorsitzender Alois Müller 
die Versammlung. -sts 
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Der Gartenbauverein berichtet:  
Baumschnittkurs                                    
Der Gartenbauverein führt am Samstag den 8. März von 10 bis ca. 12 Uhr 
einen kleinen Baumschnittkurs durch. Erklärt werden hier die wichtigsten 
Grundlagen des Baumschnittes, eine kleine Werkzeugkunde, praktische 
Übungen usw. Bei schlechtem Wetter würde er eine Woche später, am 15. 
März stattfinden. Anmeldungen nimmt Josef Mörwald unter Telefonnum-
mer 08621/1480 entgegen. Gegebenenfalls auf Anrufbeantworter spre-
chen.                                                                          Ihr Gartenbauverein 

Infos aus dem Heimatmuseum Altenmarkt:  
Bankerl Ochsenwiese und Wetterkreuz 
Eines der meistbenutzten Bankerl ist hier an der Wegscheide, 
an der sogenannten Ochsenwiese. Die Ochsen der Kloster 
Oekonomie hatten hier ihren Weideplatz und ihre Tränke am 
Alzufer. Noch vor ca. 50 Jahren war die damalige Wiese ein 
gern genutzter Badeplatz der Altenmarkter Siedlungsbewoh-
ner. Im dichten Buchenwald hinter dem Bankerl erkennt man 
noch den alten Steinbruch aus dem einst Nagelfluh für  
Baumburger Bauten gebrochen wurde. Ein noch erkennbarer 
Ziehweg führt vom Bruch zur Höhe hinauf. 
Geht man vom Bankerl Richtung Baumburg wartet oben eine 
weitere Sitzgelegenheit nach dem Anstieg. Ein Wetterkreuz 
soll nach altem Glauben die Felder und Flure vor Unwetter 
bewahren. Von hier hatte man auch vor ca. 50 Jahren noch 
einen weiten Blick über Garsch hinweg. 
Das Bankerl war seinerzeit zur Hangseite ausgerichtet, die 
noch nicht von Bäumen bewachsen war. Ein Weg führte hier 
linksseitig die Leite hinab nach Garsch. 
Unterhalb der Leite befindet sich das Wasserpumpwerk der 
Gemeinde Altenmarkt. 
Von Baumburg zum Friedhof, durch den Buchenwald an den 
beiden Rastplätzen vorbei, führt wohl der beliebteste Rund-
weg der Altenmarkter.



aller Buchstaben des Alphabets seine Vorliebe zum Lesen entdeckte, 
davon zeigte sich auch das Bücherei-Team schwer beeindruckt. Ge-
nauso imposant wirken auch alle von Jakob gelesenen Buchexempla-
re: Aufeinander gestapelt erreichen sie eine stattliche Höhe von 5,20 
Metern. Unser Bild zeigt den Gewinner mit Urkunde inmitten aller 
im Jahr 2024 von ihm gelesenen Bücher. 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Die nächste Ausgabe erscheint am Samstag, 08.03.2025 
Verteilung an alle Haushalte, inkl. „Keine Reklame einwerfen“

In freundlicher Zusammenarbeit mit der Gemeinde Altenmarkt 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der 1. Bürgermeister der Gde. A. a. d. A. Stephan Bierschneider und Geschäftsleiter Herbert Lainer 
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Samstag 22.02.2025 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 22.02.2025 19.00 Uhr Rabenden Wort-Gottes-Feier mit Kommunion 
Sonntag 23.02.2025 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst m. Vorstellung d. Firmlinge 
Mittwoch 26.02.2025 19.00 Uhr St. Wolfgang Hl. Messe 
Freitag 28.02.2025 19.00 Uhr Pfarrheim Heilige Messe 
Samstag 01.03.2025 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 01.03.2025 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst -  
       Vorstellung d. Firmlinge 
Sonntag 02.03.2025 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst 
Mittwoch 05.03.2025 19.00 Uhr Baumburg Gottesdienst m. Ascheauflegung 
Donnerstag 06.03.2025 10.00 Uhr Pfarrheim Spatzenkino: „Der kleine Rabe Socke” 
Donnerstag 06.03.2025 15.30 Uhr Pfarrheim Kinderkino: „Jim Knopf und Lukas der  
       Lokomotivführer” 
Freitag 07.03.2025 19.00 Uhr Pfarrheim Weltgebetstag der Frauen - Cookinseln 

„Wunderbar geschaffen” 
Samstag 08.03.2025 18.30 Uhr Rabenden Rosenkranz 
Samstag 08.03.2025 19.00 Uhr Rabenden Vorabendgottesdienst mit Ascheauflegung 
Sonntag 09.03.2025 10.00 Uhr Baumburg Pfarrgottesdienst

Bücherei Altenmarkt ehrt eifrigsten Leser 2024 
Mit einer Urkunde ehrte die Bücherei St. Margareta kürzlich ihren eif-
rigsten Leser für das Jahr 2024, den sie intern ermittelt hatte. Dass es 
sich mit Jakob Maier dabei um einen Vertreter der Kinder- und Ju-
gendbuchsparte handelt, ist nur einer von zwei erwähnenswerten 
Punkten. Denn besonders der Kinder- und Jugendbereich zeichnete 
sich in den letzten Jahren durch zahlreiche  Aktivitäten aus. Erinnert 
sei beispielhaft an Kinderbuchautoren-Lesungen, den DINO-Day, 
den Besuch eines lokalen Radiosenders, die Teilnahme am Ferienpro-
gramm oder die Aktion „Lesen mit Steffi“. 
Und so ist es irgendwie logisch, dass der eifrigste Leser auch aus die-
sem Bereich kommt. Überrascht sei er schon gewesen über die Aus-
zeichnung, gibt Jakob, als Vielleser zu. Weniger über die Urkunde 
selbst, als vielmehr darüber, dass es so eine Auszeichnung als „eifrigs-
ten Leser/Leserin“ überhaupt gibt. Besondere Beachtung verdient die 
große Anzahl der Bücher, die der Jungleser innerhalb eines Jahres ge-
schmökert hat. Auf insgesamt 214 Bücher brachte es Jakob im Jahr 
2024. Damit ist klar: Lesen ist sein Lieblingshobby; Gesellschaftsspie-
le gehören aber auch zu seinen bevorzugten Freizeitbeschäftigungen. 
Im Laufe der Jahre und dem 
Alter entsprechend hat sich 
sein Interesse an Büchern 
stetig weiterentwickelt. Am 
Beginn fand er an  Wissens-
büchern großen Gefallen. 
Danach standen Detektivge-
schichten ganz oben auf sei-
ner Hitliste. Nun liegt der 
Schwerpunkt bei Jugendbü-
chern und der Fantasylitera-
tur.  Dass er bereits im ersten 
Grundschuljahr, nach dem 
Erlernen von etwa der Hälfte 

 Wer die Krankensalbung oder –kommunion zuhause empfangen möchte,  
bitte an P. Sebastian (Tel. 08621/6468145) oder an das Pfarrbüro wenden.

 Pfarrbücherei-Öffnungszeiten: Dienstag von 8 – 10 Uhr und von 16.00–
18.30 Uhr, am Freitag von 16.00–18.30 Uhr (Tel. 62318).

 
 

Pfarrbüro-Öffnungszeiten:  
Montag, Dienstag und Donnerstag jeweils von 9 bis 11 Uhr,  
Dienstag zusätzlich von 15 – 17 Uhr. Am Mittwoch und Freitag ist das 
Pfarrbüro geschlossen. (Tel. 08621/2753). 
P. Sebastian Paredom MSFS, Pfarrvikar (Tel. 08621/6468145). 
Besuchen Sie unsere Homepage: www.baumburg.de.  
Email-Adresse: st-margareta.baumburg@ebmuc.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trostberg 
Termine vom 22.02.25 bis 07.03.25 
Sa.   22.02. 09:00 Uhr       Kirchdach                       Konfi-Tag  
So.   23.02. 09:30 Uhr       Christuskirche                Gottesdienst  
                   09:30 Uhr       Kirchdach                       KUK - Kinder unterm Kirchendach 
                   11:15 Uhr       St. Andreas, Engelsberg  Gottesdienst 
Mo. 24.02.  19:30 Uhr       Kirchdach                       Chroprobe 
                                                                                 Mit Rebekka Thois 
Di.   25.02.  16:30 Uhr       Gemeindesaal                AKN - Arbeitskreis Nächstenhilfe 
                                                                                 Sprechstunde für Hilfesuchende 
Mi.  26.02.  20:00 Uhr       Gemeindesaal                Männergesprächskreis 
Fr.    28.02.  08.00 Uhr       Gemeindesaal                Offener Nähtreff  
So.   02.03.  09:30 Uhr       Christuskirche                Gottesdienst  
Do.  06.03.  19:00 Uhr       Christuskirche                Taizé Gebet  
Fr.    07.03.  15:00 Uhr       Kirche 365                     Gottesdienst zum  
                                                                                 Weltgebetstag der Frauen

• Parkdellen & Beulen Reparaturen  
• Hagel- & Sturmschäden  
Wasserburger Str. 8 · Altenmarkt 
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